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BMW Sports & Classic Rallye schaltet in den nächsten Gang: 

BMW Sport-Stars zu Gast in Spielberg. 

Rallye mit historischen BMW Fahrzeugen geht mit drei weiteren Etappen 

zu Ende – Teilnehmer schnuppern in Spielberg DTM-Luft. 

 

Spielberg. Das Ziel ist erreicht: Die BMW Sports & Classic Rallye ist nach zwei 

Tagen und fünf Etappen in Ehrenhausen (AT) in der Nähe von Graz (AT) 

angekommen. Seit Donnerstag waren BMW Sport-Stars wie BMW Group 

Sportbotschafterin Katarina Witt (DE), BMW Markenbotschafter Prinz Leopold von 

Bayern (DE) und BMW Laufsport Botschafter Jan Fitschen (DE) in historischen BMW 

Fahrzeugen unterwegs. Vom BMW Museum in München (DE) ging es über Stationen 

am Schliersee (DE), am Königssee (DE) und am Wörthersee (AT) zum Zielort. Die 

Teilnehmer ließen sich auch von Dauerregen und niedrigen Temperaturen die gute 

Stimmung nicht verderben. 

 

In Ehrenhausen endete die Rallye mit einigen legendären BMW Fahrzeugen wie dem 

BMW 328, dem BMW 3.0 CSL, dem BMW M1 und dem BMW Z8 mit einer 

Abschlussveranstaltung in gemütlicher Atmosphäre, bei der die Teilnehmer ihre 

Erlebnisse auf der insgesamt über 780 Kilometer langen Strecke noch einmal Revue 

passieren ließen. Von dort ging es am Samstag für einige Sportlerinnen und Sportler 

sowie die teilnehmenden Gäste weiter in Richtung Spielberg (AT), wo an diesem 

Wochenende die DTM für ihr drittes Saisonrennen gastiert. Dort kam es auch zum 

Wiedersehen mit den acht BMW DTM-Fahrern, die auf den ersten beiden Etappen an 

der BMW Sports & Classic Rallye teilgenommen hatten. 

 

Beim Gegenbesuch an der Rennstrecke erlebten die BMW Sport-Stars die Welt des 

Motorsports hautnah. Deutschlands derzeit bester Marathonläufer Fitschen, Rodel-

Weltmeisterin Natalie Geisenberger (DE) und Rodel-Olympiasieger Felix Loch (DE) 

erlebten eine exklusive Taxifahrt im BMW M3 GT2 Rennwagen, am Steuer saß BMW 

Werksfahrer Dirk Adorf (DE).  

 

„Das war wirklich eine coole Sache“, meinte Geisenberger nach ihren zwei Taxirunden 

auf dem Red Bull Ring. „Ich hätte an ein paar Stellen etwas früher gebremst als Dirk, 

aber ein Rennfahrer hat ein solches Auto natürlich ganz anders im Griff. Bremsen bin 

ich aus dem Eiskanal ja ohnehin nicht gewöhnt. Wir bekommen hier einen tollen 

Einblick in die Arbeit der BMW Teams – und das macht riesigen Spaß.“ 
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Auch Loch schwärmte nach der Ausfahrt auf der 4,326 Kilometer langen Strecke: „Es 

war nicht meine erste Taxifahrt, also wusste ich schon ein bisschen, was mich 

erwartet. Es macht einfach großen Spaß, in einem Rennwagen über die Strecke zu 

fliegen und zu sehen, was möglich ist. Wir hätten gerne noch zehn Runden 

weiterfahren können. Die Geschwindigkeit verbindet den Rodelsport mit dem 

Motorsport. Und die Faszination für hohes Tempo ist in beiden Sportarten ähnlich 

hoch.“ 

 

Skeleton-Weltmeisterin Anja Huber (DE) und Bob-Weltmeister Francesco Friedrich 

(DE) sowie sein Anschieber Jannis Bäcker (DE) genossen ebenfalls ihren Besuch bei 

den vier BMW Teams am Red Bull Ring. Unter anderem erhielten die Sportler eine 

Führung durch die Garage des BMW Team Schnitzer und konnten einen Blick hinter 

die Kulissen der DTM werfen. 

 

„Ich bin auf der Laufstrecke mit knapp 20 km/h unterwegs, hier ging es natürlich 

deutlich schneller zu“, sagte Fitschen. „Vor der Fahrt war mir schon ein bisschen 

mulmig. Aber dann hat es Riesenspaß gemacht. Ein irres Gefühl. Wir kommen hier 

ganz nah ans Geschehen und können uns ein Bild davon machen, wie der Job der 

acht BMW Fahrer aussieht, mit denen wir ja auch die BMW Sports & Classic Rallye 

bestritten haben. Ich drücke den Jungs für das Qualifying später alle Daumen.“ 

 

Für redaktionelle Zwecke rechtefreies Bildmaterial zur BMW Sports & Classic Rallye 

sowie Pressemeldungen und Pressemappen zu den BMW Group Sportaktivitäten 

finden Sie unter: www.press.bmwgroup-sport.com 
 

Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an:  

 

BMW Sportkommunikation 

Ingo Lehbrink (Motorsport) 

Tel.: +49 176 203 402 24 

E-Mail: Ingo.Lehbrink@bmw.de 

Internet: www.bmw-motorsport.com 
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Nicole Stempinsky (Wintersport) 

Tel.: +49 151 174 177 25 

E-Mail: Nicole.Stempinsky@bmw.de 

Internet: www.bmw-golfsport.com 
 

David Biebricher (Laufsport) 

Tel.: +49 176 601 229 79 

E-Mail: David.Biebricher@bmw.de 

Internet: www.bmw-laufsport.de 
 

Die BMW Group. 

Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI und Rolls-Royce der weltweit führende 

Premium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern. Als internationaler Konzern betreibt 

das Unternehmen 28 Produktions- und Montagestätten in 13 Ländern sowie ein globales 

Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in über 140 Ländern. Im Jahr 2012 erzielte die BMW 

Group einen weltweiten Absatz von rund 1,85 Millionen Automobilen und über 117.000 

Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern im Geschäftsjahr 2012 belief sich auf rund 7,82 Mrd. 

Euro, der Umsatz auf rund 76,85 Mrd. Euro. Zum 31. Dezember 2012 beschäftigte das 

Unternehmen weltweit 105.876 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Seit jeher sind langfristiges 

Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des wirtschaftlichen Erfolges der 

BMW Group. Das Unternehmen hat ökologische und soziale Nachhaltigkeit entlang der 

gesamten Wertschöpfungskette, umfassende Produktverantwortung sowie ein klares 

Bekenntnis zur Schonung von Ressourcen fest in seiner Strategie verankert. Entsprechend ist 

die BMW Group seit acht Jahren Branchenführer in den Dow Jones Sustainability Indizes. 


